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Die Fortbildung: 

Die Fortbildung Basisqualifikation Suchtprävention wird 

von der LSSH jährlich angeboten. Der nächste Kurs findet vom 

13.04. - 17.04.2026 in Kiel statt.  

Ziel dieser Fortbildung ist es, allen Teilnehmenden grundle-

gendes Wissen und elementare Methoden der Suchtpräventi-

on zu vermitteln und damit eine Basis für die suchtpräventive 

Arbeit als Fachkraft zu schaffen. 

Gemeinsam mit unseren Mitgliedern und Fachkräften in der 

Suchtprävention, haben wir das Seminarkonzept unserer 

früheren Multi-Schulung überarbeitet und es neu angepasst, 

da einige Themen bisher zu kurz kamen und für andere The-

men schlicht kein Platz blieb. Die Fortbildung besteht aus ei-

nem fünftägigen Blockseminar, das eine Auseinandersetzung 

mit allen wichtigen Aspekten zum Thema „Sucht“ aus dem 

Blickwinkel der Prävention zum Ziel hat.  

Darauf aufbauend biete die LSSH ganzjährig weiterführende 

Fortbildungen zum Thema Sucht und Suchtprävention an. 

Beispielsweise werden Schulungen zu den in diesem Seminar 

kurz vorgestellten Projekten wie   „Cannabisalarm“ und „Vape-

Check“ angeboten. Die Teilnahme an den späteren pro-

jektspezifischen Schulungen jener Präventionsmodule 

ist Voraussetzung für deren regionalen Einsatz .  

Die erfolgreiche Teilnahme an der Basisqualifikation 

Suchtprävention ermöglicht den ersten qualifizierten  

 Schritt in die berufliche Mitarbeit in Suchtpräventions- 

facheinrichtungen hier in Schleswig-Holstein.  

 

Teilnehmer*innen: 

Mit der Basisqualifikation Suchtprävention sprechen 

wir eine breite Zielgruppe von Fachleuten in der Sucht-

prävention und insbesondere Berufseinsteiger*innen an. 

Auch Studierende können gerne teilnehmen, wenn Rest-

plätze verfügbar sind. 

Die Teilnehmenden kommen aus unterschiedlichen Be-

rufs- und Lebensbereichen und bringen ein Interesse an 

der suchtpräventiven Arbeit mit. Dadurch ermöglicht das 

Seminar einen intensiven und professionsübergreifen-

den Austausch.  

Von den Teilnehmenden wird eine vorausgehende päda-

gogische Ausbildung erwartet. Sollten Sie andere Vo-

raussetzungen mitbringen, noch weitere Fragen dazu 

haben oder ehemals Betroffene*r sein, nehmen Sie bitte 

mit uns Kontakt auf. Wir klären dann individuell, 

ob die Teilnahme an dem Seminar für Sie sinnvoll 
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Wir bitten um Anmeldung über unsere Webseite un-

ter 

 

lssh.de/veranstaltungen 
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Unser Ziel: 

Die Qualifikation der Suchtarbeit in Schleswig-Holstein ist 

ein Hauptanliegen der LSSH. Ziel der Fortbildung ist es, 

den Teilnehmenden grundlegendes Wissen und elemen-

tare Methoden der Suchtprävention zu vermitteln und 

damit eine Basis für die suchtpräventive Arbeit als Fach-

kraft zu schaffen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Teilnahmebedingungen: 

Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt. Die Seminarge-

bühr beträgt 590.-€ inkl. Verpflegung und Materialien, 

ohne Übernachtung.  

 

Anmeldeschluss ist Montag der 05.04.2027. Das 

Seminar kann nur komplett gebucht werden, die Teil-

nahme an einzelnen Tagen ist nicht möglich.  

 

Sie erhalten eine Anmeldebestätigung per E-Mail.  

Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr nach 

Rechnungserhalt. 

Wir behalten uns vor das Seminar bei zu wenigen Anmeldungen 

abzusagen. Bei Rücktritt bis zum 05.04.2027 erheben wir eine 

Bearbeitungsgebühr von 20,-€. Bei späteren Abmeldungen er-

folgt eine Rückzahlung der Teilnahmegebühr abzüglich 20,-€ 

Bearbeitungsgebühr nur, wenn Ihr Platz anderweitig vergeben 

werden kann. Ersatz-Teilnehmer /innen werden natürlich akzep-

tiert. Bei Nichtteilnahme oder Abbruch des Seminars wird die 

Teilnahmegebühr nicht erstattet. 

Veranstalterin: 
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